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Politiſche Wochenſchanu
Der Reichstag widmete ſich in der Hauptſache in der

letzten Woche der Erledigung einer Reihe von Jnterpellationen
Die erſte Interpellation betraf die r
Keider mußte ſie bis nach Oſtern vertagt werden da die
Verbündeten Regierungen zunächſt ein Gutachten des Reichs
juſtizamts über die Frage eingefordert haben Wie es kommt
daß dieſes Gutachten nicht bereits längſt eingefordert bezw
erſtattet worden iſt ſcheint unerfindlich Eine eingehende
Erörterung fand die Sozialpolitik Graf Poſadowsky führte
aus daß die Vorlage über die Arbeitskammern zuerſt vor
gelegt werden ſolle Erſt ſpäter werde dann der Berufs
vereinsgeſetzentwurf und zwar in veränderter Form wiedereingebracht werden Die Vorlage über den kleinen Befähigungs

nachweis hat bereits den Bundesrat in zwei Leſungen paſſiert
Sie wird vermutlich bald an den Reichstag gelangen und
dort auch die Zuſtimmung der Freiſinnigen finden Was
die Reform des Geſetzes gegen den unlauteren Wettbewerb
bezw die Bekämpfung des Ausverkaufsſchwindels betrifft ſo
konnte der Staatsſekretär noch keine bindende Zuſage über
den Jnhalt dieſer Vorlage machen Der zehnſtündige
Arbeitstag für weibliche Perſonen iſt beſtimmt in der nächſten
Seſſion zu erwarten zumal das Einverſtändnis der Reichs
regierung mir dem preußiſchen Handelsminiſter hierüber
hergeſtellt iſt Die Reform des Vereins und Verſammlungs
geſetzes wird erſt noch den Bundesrat beſchäftigen müſſen
ehe der Entwurf vor den Reichstag gelangt Hoffentlich
wird die Sozialpolitik nun endlich ihr ſeitheriges Schnecken
tempo aufgeben Die Interpellation über die Strafprozeß
reform zeitigte eine nicht ſonderlich befriedigende Antwort
Nieberding ſtellte in Ausſicht daß das Gerichtsverfahren
wie folgt geregelt werden ſolle Für die Uebertretungen ſollen
die Amtsgerichte zuſtändig ſein für Vergehen die Schöffen
erichte in der bisherigen Beſetzung ein Teil der Strafen ſoll den Schöffengerichten zugewieſen werden Für

ſchwere Verbrechen ſollen die Strafkammern zuſtändig
ſein ſie ſollen ſich aus Richtern und Schöffen zuſammen
ſetzen in einem Zahlenverhältnis das noch nicht feſtſteht
Die ſchwerſten Verbrechen ſollen ihre Aburteilung durch die
Schwurgerichte finden Gegen Strafkammrerurtelle wird die
Berufung eingeführt und zwar ſollen Berufungsgerichte bei
den Landgerichten und den Oberlandesgerichten eingerichtet
werden Dieſe Reform geht an vielen Wünſchen vorüber
Die Reform des Vorunterſuchungsverfahrens des Zeugnis
zwangs die Regelung der Frage des Legalitätsprinzips und
die Beſchlußfaſſung über die Diätenzahlung an Schöffen
unterliegt nach den Auskünften des Staatsſekretärs noch
der Erörterung im Bundesrat Hoffentlich wird der
Bundesrat an die Erledigung dieſer Fragen etwas mehr
Dampf ſetzen Spruchreif ſind ſie längſt Eine weitere
Interpellation betraf die ſtaatliche Fürſorge für die Privat
beamten Daß ſie ohne Reichszuſchüſſe und ohne die Mit
wirkung der Unternehmer nicht zu löſen iſt iſt ſelbſtver
ſtändlich Sie iſt aber das mindeſte was für die Privat
beamten geſchehen muß Die Unſicherheit der Exiſtenz der
Privatbeamten wird freilich durch dieſe Verſicherung nur zu
einem geringen Teil aus der Welt geſchafft Eine Arbeits
loſenverſicherung und eine Reichsſtellen ver
mittlung müßte damit Hand in Hand gehen wenn etwas
Vollkommenes geſchaffen werden ſoll Jm übrigen erledigte
der Reichstag einige Rechnungsvorlagen nahm die ſüdweſt
afrikaniſchen Nachtragsetats in dritter Leſung an ebenſo
den Entwurf über die Kontrolle des Etats ſtimmte dem
Berner m avatte vom 19 Sept 1906 zum internationalen
Uebereinkommen über den Eiſenbahnfrachtverkehr zu und
bewilligte in erſter und zweiter Leſung den Geſetzentwurf
über den Hinterbliebenen Verſicherungsfonos und den Reichs
Verſicherungsfonds

z preußiſchen Abgeordnetenhauſe wurde bei der
Debatte über die Perſonentarifreform ein Antrag Zedlitz an

en die Reichsfahrkartenſteuer in eine andere die
innahmen des Perſonenverkehrs minder ſchädigende Form

zu bringen Die Eröffnung des Strafverfahrens gegen
einige ſozialdemokratiſche Redakteure wegen Beleidigung des
Abgeordnetenhauſes wurde in anerkennenswerter Weiſe ver
worfen Bei der Erledigung der Eiſenbahnetats wurden
einige Anträge auf Erhöhung der Gehälter der Lokomotiv

hrer und Eiſenbahnbetriebsſekretäre an die Budget
ommiſſion überwieſen und beim Kultusetat eine Debatte

über den polniſchen Schulſtreik geführt Das Hecrense
haus bekannte ſich zu einer ſonderbaren Praxis indem es
der h ſeines Mitgliedes v Koszielski zu
ſtimmte Die Novelle zu den Beamtenpenſionsgeſetzen wurde
an die Kommiſſion zurückverwieſen zumal behauptet wird
daß die Einbringung dieſes angeblichen Finanzgeſetzes imerrenhaus zu einem Kompetenzkonflikt wiſchen den beiden

uſern des Landtages führen könne
davon machenViel Aufhebens glaubte ein Teil der Preſſe

ſollen daß im Reichstage gelegentlich der Erörterung der
nterpellation über die Strafprozeßreform eine Anzahl
eiſinniger mit dem Zentrum und den Sozialdemokraten

n einen Schlußantrag ſtimmte Die Sache iſt gänzlich
anglos Es konnte ſachlich nicht das mindeſte ſchaden

wenn durch die Vereitelung des vorzeitigen Schlußantrages
de rege der Juſtizreform noch weiter kritiſch deleuchtet

u

m Vordergrunde des politiſchen Jntereſſes ndene die beiden großen bangen golgerſe
erſammlung des Preußeſchen Landesökonomie

ollegiums und des Deutſchen Landwirtſchafts

rats Beſchäftigte ſich das erſtere vornehmlich mit der
Freg der Beſeitigung der Leutenot auf dem Lande ſo be
andelte der Deutſche Landwirtſchaftsrat erſtmalig die

koloniale Beſiedelungspolitik Den Höhepunkt der Tagung
bildete eine bei dem Feſteſſen des Landwirtſchaftsrats ge
haltene bedeutſame politiſche Rede des Fürſten Bülow
worin er die Vorurteile der Agrarier gegenüber der Börſe
zu zerſtreuen ſuchte um ihre Mitarbeit zum Zuſtandekommen
der Börſengeſetzreform zu gewinnen In der Anerkennung
der agrariſchen Bewegung ſchoß der Kanzler dabei
weit über das Ziel hinaus Die nächſte parla
mentariſche Zukunft muß lehren ob der Fürſt bei ſeinen
Bemühungen erfolgreich operiert hat oder nicht Jedenfalls
hat er ſo triftige Gründe für eine Börſengeſetzreform ins
Feld geführt daß die Landwirte in ihrer überwiegendenMehrheit ſich ſchwerlich der Logik ſeiner Argumente ver
ſchließen können Ob des Fürſten Bülow für die Oſter
ferien angekündigte vierzehntägige Reiſe nach Rapolla
politiſchen Zwecken dient darüber verlautete nichts Jeden
falls befindet man ſich augenblicklich wieder in einem leb
haften Reiſeſtadium zahlreicher diplomatiſcher Perſönlich
keiten Man braucht dabei nur an die Reiſe König
Eduards nach Biarritz an die des Königs von
Sachſen nach Liſſabon und Madrid an den Aufenthalt
des Prinzen Heinrich von Preußen in Südſpanien an
die Reiſe des Fürſten von Hohenzollern in den weſt
lichen Mittelmeergebieten uſw zu denken

Die Ablehnung der Vorſchläge des Herzogs von
Cumberland ſeitens des Bundesrats hat der Herzog mit
einer Proteſterklärung erwidert Der braunſchweigiſche
Regentſchaftsrat wird nun die Frage der Regentenwahl in
Angriff nehmen

Die Meldungen von der Begründung eines Bundes
der Viermächte England Japan Rußland und Frank
reich wurde zunächſt dementiert doch ſoll das ruſſiſch
japaniſche Uebereinkommen ziemlich weit vorgeſchritten und
der engliſchruſſiſche Vertrag über Perſien dem Abſchluſſe
nahe ſein Jn demſelben Augenblick wo die Nachricht von
der Begründung eines ſolchen Vierbundes auftaucht iſt
übrigens der amerikaniſch japaniſche Vertrag zur
Beilegung der kaliforniſchen Differenzen perfekt geworden
Die Folgen der inbdiſchen Reiſe des Emirs von
Afghaniſt an ſind wenn nicht alles trügt ſchwerlich dazu
angetan Rußlands Zutrauen zu der engliſchen Freundſchaft
zu ſteigern Dem Emir werden in ſeinem Lande eine Reihe
von Unzuträglichkeiten erwachſen die ihm ſelbſt ebenfalls
die engliſche Freundſchaft beängſtigend erſcheinen laſſen
werden Daß ſich der engliſch franzöſiſche Ein
fluß in Konſtantinopel und der aſiatiſchen Türkei
ſehr lebhaft betätigt haben u a der Ankauf der Kais von
Konſtantinopel durch ein engliſchfranzöſiſches Syndikat und
die Bewilligung an die engliſche Lynchgeſellſchaft auf dem
Tigris drei Schiffe halten zu dürfen erwieſen Dazukommt daß die Pforte dem engliſchen Botſchafter die Kon
zeſſion gemacht hat die Bahn Smyrna Aidin bis zum See
Egardin zu verlängern und eine Seitenlinie der Bahn bis
zum See Buldur zu bauen ſowie daß ſie in der Zollfrage
den britiſchen Forderungen nachgegeben hat Aus alledemergibt ſich ein ſtetes Vordrängen des engliſchen Einfluſſes in

der Türkei Auch die kleinen Balkanſtaaten dürften den
zunehmenden Einfluß des engliſchen Kabinetts deutlich ver
ſpüren Die alte ruſſiſch engliſche Spannung in der

r Frage rückt lebhaft in den Vordergrund an
läßlich der Ermordung des bulgariſchen Miniſterpräſidenten
Petkow der angeblich einer von politiſcher Seite ge
dungenen Mörderhand zum Opfer fiel Dieſe Affäre iſt
indes noch zur Zeit in myſteriöſes Dunkel gehüllt

Jn der ſüdafrikaniſchen Transvaalkolonie hatte die Groß
herzigkeit Englands den Erfolg daß Louis Botha ſich
vollſtändig in den Dienſt der engliſchen Kolonialpolitik
ſtellt Er wird ſogar an der Londoner Reichskolonial
konferenz teilnehmen Die weitere Folge des wachſenden
Vertrauens zwiſchen Briten und Buren war die Be
gnadigung Ferreiras Das Programm der Haager
Konferenz wurde veröffentlicht Deutſchland wird durch
den Freiherrn v Marſchall vertreten ſein Die Abrüſtungs
frage wird mit Beſtimmtheit angeregt werden Von weiteren
Vorgängen verdient die Vertagung und damit Ablehnung
des engliſchen Frauenſtimmrechtsantrages und
die Ablehnung des Kanaltunnelprojektes hervor
gehoben zu werden

Frankreich deſſen ehemaliger Präſident Caſimir
Perier ſtarb erlitt durch die Exploſion an Bord der

Jen a einen ſchweren Unfall in ſeiner Kriegsmarine der
vielen braven Seeleuten den Tod brachte Die Teilnahme
an der Kataſtrophe war allgemein und kam u a in Kund
gebungen des Kaiſers und Papſtes zum Ausdruck Die
ruſſiſche Duma mußte wegen Deckeneinſturzes im
Tauriſchen Palaſte ihre Sitzungen vertagen Die Wahlen

m öſterreichiſchen Neichsrate ſind in Vorbereitungd Mähren wurde die Wahlpflicht e dieſen Wahlen zum

eſetz erhoben das iſt wohl das erſte Mal daß der Ver
ſuch der Einführung einer Wahlpflicht in der Praxis unter

nommen wird F W
Deutſches Keich
Hof und Perſonaluachrichten

eingetroffen ſt wohnte geſtern vormittag der Oſfizierreitſtunde
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beim Offizierskorps des 1 Garde Ulanen Regiments Die Rückkehr

nach Berlin erfolgte mittags
Der Fürſt von Hohenzollern iſt nach Sigmaringep

zurückgekehrt Er wird ſich in den nächſten Tagen nach Berlip
begeben

Die im Landwirtſchaftsminiſterium zum 1 April neu zu
ſchaffende Stelle eines Miniſterialdirektors wird der
Deutſch Tagesztg zufolge dem vortragenden Rat des

h eriums Geheimen Oberregierungsrat Küſter übertragev
werden

Lucien Hubert in Berlin
Der franzöſiſche Deputierte Lucien Hubert der geſtern in der

Deutſchen Kolonſalgeſellſchaft einen Vortrag über die franzöſiſchen
Kolonien in Weſtafrika hielt hat am Donnerstag einige Zeit der
Reichstagsſitzung in Begleitung Dernburgs und des Vizepräſi
denten der Kolonialgeſellſchaft v Holleben beigewohnt Abends
nahm er als Gaſt des Abg Frhrn v Heyl an einem parlamen
tariſchen Abend der Nationalliberalen teil Geſtern war er vom
Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg zu Tiſch geladen
Herr Hubert hat auch in Unterhaltungen die Anſicht vertreten
daß es nützlich ſel das Berſtändnis für die gemeinſamen Jnter
eſſen auf kolonialem Gebiete namentlich gegenüber den Einge
borenen durch den Austauſch von Vorträgen in Deutſchland und
Frankreich zu fördern Er hält den Augenblick für beſonders
geeignet wo durch Derndurgs Auftreten in Deutſchland die
Kolonialpolitik einen neuen Aufſchwung nimmt

Finanz und Stenerweſen
Der Zuſammentritt des Börſen Ausſchuſſes zu den

Vorarbeiten für die von der Regierung angekündigte Börſen
geſetznovelle ſteht dem Berl Lokalanz zufolge unmittelbar
bevor Obwohl es der dringende Wunſch des Reichskanzlers
iſt die Novelle noch vor den Sommerferien dem Reichstage
vorzulegen iſt es zur Stunde noch zweifelhaft ob dies gelingen
wird Jedenfalls iſt tunlichſte Beſchleunigung der Vorarbeiten
angeordnet worden

Parlamentartſches

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages er
klärte geſtern Staatsſekretär Krätke bei der Beratung des Poſt
etats auf die Frage des Abg Erzberger ob es wahr ſei daß
der Firma Tippelskirch für die von ihr gemieteten Poſtgeſchäfts
räume in Kiautſchou eine un verhältnismäßig hohe Miete gezahlt
werde das ſei nicht wahr Die Beſchaffung eines geeigneten
Geſchäftshaufes biete große Schwierigkeiten die Miete betrage20,000 M Der Titel betr Mieten von Geſchäfts und Bureau
räumen wird genehmigt Ferner wurden genehmigt die ein
maligen Ausgaben und ſodann der Reſt des außerordentlichen
Etats Dann entwickelt ſich eine Gehaltsdebatte Sie dreht ſich
darum ob entſprechend dem Zentrumsantrage die Aufbeſſerungen
ſofort in den Etat geſetzt werden oder ob die Form einer Re
ſolution gewählt und die Erklärungen der Regierung abgewartet
werden ſollen Das letztere wurde beſchloſſen

Schulweſen
Die Regierungen von Bayern Sachſen Sachſen Weimar

Oldenburg und Sachſen Koburg und Gotha haben ein gemein
ſchaftliches Vorgehen in der Stenographiefrage be
ſchloſſen

Verkehrsweſen
Der große Andrang von Auswanderern hat den Nord

deutſchen Lloyd veranlaßt ſchon vorzeitig ſeine Auswanderer
Baracken zu eröffnen Näch Mitteilung des Nachweiſungsburegus
ſind 10,876 Auswanderer hier eingetroffen Es kommen täglich
800 1200 in Bremen an trotz der Erhöhung des Fahrpreiſes
für das Zwiſchendeck auf 190 welche der Lloyd bisher noch
nicht erhoben hat Täglich gehen Dampfer ab u ä fuhr geſtern
der vom Norddeutſchen Lloyd gecharterte Wörmann Dampfer

Profeſſor Wörmann mit 1350 Paſſagieren nach Galveſton

Heer nud Flotte
Kaiſerliche Marine Flußkanonenboot Vaterland iſt am

13 März in Tſchangſcha am Hſiangkiang eingetroffen Jaeuar
iſt am 14 März in Nagaski eingetroffen Fürſt Bismarck iſt
mit dem Chef des Hreuzergeſchwaders am 15 März von

ne nach Kagoſhima Südſpitze von Japan in See ge
9

Kolsniales
Eine Kammerverwaltung des Oberkommandos der

Schutztruppe iſt nunmehr eingerichtet Der Kriegsminiſter
hat angeordnet daß vom 1 April ab alle die afrikaniſchen
Schutztruppen betreffenden Sendungen die bisher an die
Kammerverwaltung von Tippelskirch u Co zu richten waren
an die Kammerverwaltung der Schnutztruppen zu richten ſind

Deutſcher Landwirtſchaftsrat
V

g Berlin 14 März
Der einſtimmig angenommene Antr c Döre form lautet wie folgt ag zuc Börſengeſetz

Jn der Sitzung des Reichstages vom 25 Februar 1907 hat
der Reichskanzler eine Aenderung der geitenden Börſen
ca in Ausſicht geſtellt durch Erleichterung irgend

rt

Der deutſche Landwirtſchaftsrat ſpricht die Erwartdas zuverſichtliche Vertrauen zur c g v
keinesfalls eine Abſchwächung des Verbotes des börſen
mäßigen Terminhandels in Getreide und Mühlen
fabrikaten erſolgt auch nicht durch Aufhebung des Börſen
regiſters

Ein zu dem Thema Feſtſtellung der in öffentregiſtern eingeiregecnen Pferre de t 18
4 d r Prehhnt Zurückgeſtellte uß aſſung über folgendenahmen gegen den Kontratierutt w ges ver Mat

I Es wird als unbedingt notwendig erachtet danahmen getroffen werden welche e i
bruch aus ländiſcher landwirtſchofllicher rbeiter zu
verhindern Die E von und zwar



hierzu als dringend nokwendige Ein

etens atte x Bande

S wig es ſt e Beſtrebungen zu unterſtützen und zu fördern

den land wirtſchaftlichen
Arbdelterſtand zu heben ebenſo iſt aber auch allen Be
ſtrebungen entgegenzutreten welche auf die 5

welche den Zweck haben

jand wirtſchaftlichen Erträgniſſe hinzielen und damit die Mög
lichkeit einer beſſeren Löhnung der land wirtſchaftlichen Arbeiter
verhindern Ferner Der D Rat hält es für dringenddaß die verbündeten Regierungen durch entſprechende

aßnahmen den ſich ſtets ſteigernden Neigungen der aus
ländiſchen Arbeiter zum Kontraktbruch entgegentreten Zu
dieſem Zwecke empfiehlt ſich 1 Die Einführung eines Jnland
nachweſſes zunächſt für alle aus den öſtlich und ſüdöſtlich
Deutſchlands gelegenen Ländern einzuführen auf Grund deſſen
der betreffende Jnhaber als Arbeiter für eine deſtimmt be
zeichnete Ardeitsſtelle zuzulaſſen iſt 2 Ausländer die auf
Grund eines derartigen Nachwelſes im Deutſchen Reiche als
Arbeiter ung ſind einer ſteten Kontrolle zu unterziehen
Jm Falle Kontraktbruches ſind dieſelben fofort aus
zuweilſen und bei Mittelloſigkeit auf Koſten des Reiches
über die Grenze zurückzubefördern und 3 über Arbeit
geber welche Arbeiter die nicht im Beſitze dieſes Jnlands
ausweiſes ſind beſchäſtigen eine augemeſſene Polizei
ſtrafe zu verhängen

Deutſcher Reichstag
19 Sitzung vom 15 März nachmittags 1 Uhr

Am Bundesratstlſche Graf Poſadowsky
Das Zuſatzübereinkommen über den internationalen Frachtver

kehr wird in dritter Leſung debattelos angenommen
Es folgt die Jnterpellation Albrecht und Gen Soz über die

amtlichen Eingriffe bei der Reichstagswahl Sie lautet
Jſt dem Reichskanzler bekannt daß dos Reichskanzleramt

das Reichsmarineamt das Reichspoſtomt und das Ober
kommando der Schutztrnppen in die Agitation für die Wahlen
zum Reichstag eingegriffen bhaben und zwar ſowohl durch Er
teilung von Winken und Ratſchlägen als auch durch Her
ſtellung und Verteilung von Aagtltationsmaterial und die
Sendung von Agitatoren für die Wahl von Kandidaten der
ſogenannten nationalen Parteien

Jſt weiter dem Herrn Reichskanzler bekannt daß der
Deutſche Flottenverein der von den Polizeibehörden als un
politiſcher Verein angeſehen und behandelt wird die Wahl
agitation durch Wort und Schrift beeinflußt und dabet im
Einverſtändnis mit dem Reichskanzleramt handelt

Und was gedenkt der Herr Reichskanzler gegen dieſe un
geſetzlichen Handlungen zu tun

Staatéſekretär Graf Poſadowskh Der Reichskanzler lehnt
die Beantwortung der Jnterpellation ab unter
Hinſicht auf die allgemeinen Erklärungen des Reichskanzlers am
25 und 26 Februar Sollten ſich bei den Verhandlungen der
Wahlprüfungskommiſſion berechtigte Beſchwerden der einzelnen
nachgeordneten Beamten ergeben ſo wird die Regierung nicht
zögern geeignete Weiſungen zu erlaſſen Lachen bei den Soz
and im Zentrum

Abg Singer Soz beantragt die Beſprechung der Jnterpellatlion
Graf Poſadowsky verläßt den Saal
Der Antrag bedarf der Unterſtützung von 50 Mitgliedern er

wird von den Sozialdemokraten dem Zentrum und einigen Frei
ſinnigen Abg Dr Müller Meiningen u Gen unterſtützt
Die Unterſtützung reicht aus

Abg Fiſcher Berlin Soz Keine Antwort iſt auch eine Ank
wort Wenn Fürſt Bülow ſich nicht ſchuldbewußt fühlte würde
er uns heute Rede und Antwort ſtehen Sehr wahr im Ztr
und bei den Soz Das Verſprechen des Reichskanzlers beſagt
gar nichts nicht nachgesrdnete Weamte den Reichskanzler ſelbſt
klagen wir ungeſetzlicher Wahlbeeinfluſſungen an Sehr qui b d
Oppoſ Seit 40 Jahren hat der Reichstag mit immer ſteigender
Energie die amtlichen Wahlbeeinfluſſungen bekämpft Und das mit
vollem Recht Denn ſobald die Regierung in die Wahlen eingreifſt
kommt es nur noch auf das Maß ihrer Gewiſſenloſigkelt an wie
die Wahlen die Präfektenwahlen ausfallen Sehr wahrl bei
den Soz Aber die deutſchen Beamten ſind nicht zu einem
politiſchen Kadavergehorſam verpflichtet Auch ſie ſollten trotz
des jüngſten Erlaſſes des Landwirtſchaftsminiſters an die
organiſierten Forſtbeamten und trotz der Rundfrage des
Regiernngspräſidenten in Trier welche Beamte und Geiſtliche
bei der letzten Wahl die Oppoſitionsparteien unterſtützt
hätten freie Männer bleiben Vor 40 Jahren ſchrieb die
nationalliberale Partei in ihrem Giündungemanifeſt das
allgemeine Wablrecht habe Gefahren in ſich ſolange nicht
volle Preß und Verſammlungsfreiheit in Deutſchland herrſche
ſolange die Volksſchule nicht beſſer ſei und die Wahl
nicht ſicher geſtellt ſei vor bureaukratiſcher Einwirkung
Jetzt dat ſich die Drehſcheibe wieder einmal nach
rechts gedreht Jetzt müſſen es ſich die Blockparteien gefallen
laſſen daß der Reichskanzier in ſeinem Silveſterbrief an den
General v Llebert ihre Gegenparteien beſchimpft und beſchmutzt
hat und den amtlichen Einfluß gegen ſie aufbietet Nicht Herr
Baſſermann bekommt den Brief nicht ein freiſinniger oder
konſervativer Politiker ſondern der Reichsverband zur Be
kämpfung der Sozioldemokratie Lachen b d Soz dieſe zum
Syſtem erhobene Grundſatzloſigkeit dieſen Schlammkanal alles
Gemeinen in der Politik Sehr gut b d Soz Lachen rechts
Nicht genug damit hat der Reichskanzler 30,000 M für die ſog
nationalen Parteien geſammelt Er ſfagt es ſeien feine
amtlichen Gelder Aber es wäre ja nicht das erſte
Mal daß in Preußen auch amtliche Gelder miß
braucht würden Große Unruhe rechts Jch werde mich nicht
in die Berlegenheit bringen daß ich das nicht beweiſen könnte
Heiterkeit Aus dem Geheimfonds des preußiſchen Miniſteriums
des Jnnern ſind nach dem Berliner Straßenbahnerſtreik
50,000 M an die Berliner Schutzleute gezahlt worden Aus dem
gleichen Fonds erhielt der Stettiner Polizeipräſtdent
v Puttkamer für perfönliche wecke 2000 3000 M jährlich
14 Tage bevor er das Miniſterpalais verließ entnahm Herr
v Köller einem amtlichen Fonds dreimal zehutauſend Mark
zur Verbreitung der Hülleſchen Flugſchriften gegen die Sozial
demokratie Hört hört bei den Sozialdemokraten Aber
möglicherweiſe ſind auch die Gelder des Fürſten Bülow nicht
aus amtlichen Fonds Einige ſagen ſie ſeien von der Börſe die
dafür das Verſprechen der Vörſenreſorm erbielt eine andere
Verſion geht dahin daß Kirdoxf und Vopelius die Spender
der 12,000 Gabe zur Zuchthausvorlage auch hier die Summen
aufgebracht hätten Hört Hört b d Soz Gleichviel wer
es gegeben hat der Reichekanzler hat es zu unerlaubter Wahl
beinfiufßnng gebraucht Nun hat er allerdings gedroht er
werde uns bei den nächſten Wahlen noch ganz anders
aufſpielen Sehr gut rechts Ach wer garantiert denn
dem Fürſten Bülow daß er bei den nächſten Wahlen
noch Keeichskanzler iſt Fürſt Bismarck war höher an
Kraft Erkenntnis Bedeutung und Erfolg als ein Bülow
und wurde doch auf offener Straße aus dem kaiſerlichen Wagen
heransgeſetz Heiterkeit bei den Sozialdemokraten Caprivi
der Mann der rettenden Tat wurde in Liebenberg zur Strecke
ebracht und dem einſam Geſtorbenen weigerten die ſigalstreuen
onſervallwen die Totenehre Vom Fürften Bülow will ich

danach nur ſagen daß die Hähne dſe ſo laut häden früh ſchlafen
Jn dieſer Wadl aber hat uns Fürſt Gülow beſchimptt und

verdächtigt und hat le ſigatllehen Miliel gegen uns ſpielen igffen
Er dat ſich ja entſchulzigt er hälle das Geld nicht ſelbſt verteill
Es wäre doch gar zu demütigend geweſen wenn die Blodkandidaten die einzeinen Markſtücke ſich vom Zieſchstanzier hätten

abbeolen müſſen Vielleicht ſchreibt jetzt aber über die Regierung
wieder ein Bueck ule bei dem 12,900

ten für ausländiſche land wirtſchaft zudringlichen Bettler Sehr aut bei den Soz So iſt denn
der Reichskanzler der Schnorrer für den Wablfonds der Block
parteien und Verſchwörer gegen die Wablfreihelt geworden
Sehr gut b d Soz
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Auskand
Ein neues Schiffsunglück in Frankreich

Aus Vreſt wird gemeldet Bei einer Torpedoübung erhlfelt
der Küſtendampfer Fulminant durch einen Torpedo ein Leck
das jedoch ſofort geſtopft werden konnte

Zur Kataſtrophe anf der Jenga
Aus Tonlon wird berichtet Die zur Erforſchung der Urſachen

der Kataſtrophe auf der Jena eingeſetzte Kommiſſion hat feſt
geſtellt daß in den Munitionskammern für die 10 cm Geſchütze
eine Temperatur zwiſchen 55 und 56 Grad geherrſcht hat
während die normale Temperotur höchſtens 35 Grad betragen
ſoll Die beiden Ventilationen die zur Abkühlung der Temperatux
in diefen Kammern beſtimmt ſind waren beſchädigt und
funktlonierten nicht Ferner war verabſäumt Abziehvorrichtungen
in den Dynamitkammern die wegen nicht genügender Leiſtungen
entfernt waren durch neue zu erſetzen Dazu kam daß die
Soune von 10 Uhr morgens an auf das Hinterdeck brannte
wodurch die Temperatur in den Munitionskammern ebenfalls
weſentlich erhöht worden iſt Ein Offizier der Jena erklärte
bei einer Unterredung die Schuld an der Kataſtrophe trügen
die Jngenieure welche die Munitionskammern gebaut
haben und die Artillerieverwaltung die verabſänmt habe für
die Verwendung gewiſſer Pulverſorten eine genügende Friſt feſi
zuſetzen Die Pariſer Preſſe hat eine Geldſammlung zugunſten
der Hinterbliebenen der Opfer der Jena Kataſtrophe veranſtalet
Die erſte Liſte an deren Spitze Präſident Fallidres mit 20,000
Franks ſteht weiſt bereits über 68,000 Franks auf

Die ruſſiſche Dumag
Die geſtern im ſog runden Saale des Tanuriſchen Palaſtes um

113/ Uhr eröffnete Sitzung mußte um 12 Uhr wieder ge
ſchloſſen werden da viele Abgeordnete den Präſidenten nicht
verſtehen konnten Auch Stolypin wohnte der Sitzung bei

Wilhelm Napp
Jn Chicago iſt ein Mann geſtorben der in der Entwicklung

und dem Cmporwachſen des Deutſchtums in Nordamerika eine
hervorragende Rolle geſpielt hat Wilhelm Rapp 1827 in
Württemberg geboren ſtudierte Philoſophie und Theologie und
wanderte nachdem er ſich an der badiſchen Erhebung 1848 be
teiligt hatte und dann deswegen verurteilt worden war im
Jahre 1851 nach Amerika aus Dort hat er ſeitdem anfangs in
den Südftaaten dann nach den Negerbefreiungskriegen in den
Nordſtaaten hauptſächlich in Chicago als deutſcher Journaliſt
gewirkt Seit 1891 war er Cheſredakteur der in Chicago er
ſcheinenden deutſchen Jllinois Staatszeitung Rapp hat viel
dazu beigetragen dem deutſchen Element in Nord Amexika An
ſehen und Bedeutung zu verſchaffen die Deutſche Amerikaner
werden ihm ein treues Angedenken bewahren

Amerikaniſche Finanzpolitik

Die Bekanntmachungen des Schatzſekretärs Cortelyou in
Waſhington bedenuten daß den New Yorker Banken
71 Millionen Dollar zur Verfügung geſtellt werden
Davon ſind 30 Millionen Staatsdepoſiten die im letzten Herbſt
zeitweillg bei Banken hinterlegt waren unter der Vereinbarung
daß ſie nach dem 1 Februar 1907 zurückzuerſtatten ſeien
16 Millionen ſind im Umlauf befindliches Geld das aus dem
Verkehr gezogen werden ſollte Tie übrigen 25 Millionen ſind
vierproz Staatsobligationen mit Coupons deren ſofortige Ein
löſung Cortelyou anbietet

Halle und Amgegend
Halle 16 März

Beſtattung des Geheimrats von Voß Geſtern nachmittag
fand auf unſerem alten Stadtgottesacker die Beſtattung des nach
nur kurzem Krankſein im hohen Alter von 90 Jahren ver
ſtorbenen Geh Negierungsrats von Voß unſeres früheren lang
jährigen Oberbürgermeiſters im Beiſein zahlreicher Leldtragender
ſtatt Jhr ging eine Trauerfeler in der ſtimmungsvoll dekorierten
Kapelle voraus Erſt ſang der Stadtſingechor den Choral Es
iſt noch eine Ruh vorhanden worauf Oberprediger Wächtler
die Trauerrede hielt Jn ihr widmete er dem Geſchiedenen als
einem allezeit national geſinnten Manne einen ehrenden Nachruf
und gab ein Bild von dem arbeitsreichen Leben das vornehmlich
dem Allgemeinwohl der Stadt gewidmet war Unter Vorantritt
einer Abtellung Bergleute in ſchmucker Tracht mit Fahne und
des Stadtſingechors der den ergreifenden Arndtſchen Chboral

Geht und grabet mir mein Grab ſang ſetzte ſich der Kondukt
in Vewegung Halloren trugen den Metallſarg der mit Palmen
und Kränzen reich geſchmückt war Dann folgten die nächſten
Verwandten des Geſchiedenen Regierungspräſident Freiherr
von der Recke Erſter Bürgermeiſter Dr Rive Oberbürger
meiſter a D Geheimrat St aude Mitalieder beider ſtädtiſcher
Behörden des Vaterländiſchen Frauenvereins Vertreter all der
Geſellſchaften denen der Verſtorbene in leitender Stellung an
gehörte der Diakoniſſenanſtalt uſw Am Grabe ſprach wieder
Oberprediger Wächtler Gebet und Segen Ueberreich war die
Zahl der Kränze mit Schleife die den Verewigten in pietätvoller
Weife gewidmet waren

Konzert Toni Graul und Elſe Marburg
Kaiſerſäle 14 März

Ein beſcheidenes ſich der Grenzen ſeiner Kraft aber nicht be
wußtes Talent lernte man heute in der Pianiſtin Toni Graul
einer Schülerin des durch ſeine kritiſche Tätigkeit für die Saale
Zig auch in Halle wohlbekannten Klavier Pädagogen Martin
Krauſe kennen Bot ſie auch nach keiner Seite hin etwas
Ungewöhnuliches ſo zeigte ſie ſich doch im Beſitz einer ziemlich aus
geſeilten Technik und eines anſprechenden muſikaliſchen Gefühls
ſo daß ihre Vortkragskunſt immerhin Jntereſſe wachrief Wäre
ihrem Splel auch ein Zuſchuß an Sicherheit und Temperament
ihrem Anſchlag ein Plus an phyſiſcher Kraft zu wünſchen ſo
reichen die Mittel doch meiſt aus um eine annehmbare gut ab
getönte Wiedergabe derjenigen Werke zu erzielen die in erſter
Linie herzliches Gefühl ſinnige Anmut und Liebenswürdigkeit
erheiſchen Weniger Trachten nach ſchulgemäßer Korrektheit
dafür viel mehr ſubjektives Mitempfinden mehr Poeſie und
weniger Proſa würden Fl Graul innerhalb dieſes Ge
biets eine freundliche Stellung in dem unabſehbaren
Heer begabter und gutgeſchulter Durchſchnittspianiſtinnen zu
ſichern indeſſen es ihr aber zur Erreichung höherer Ziele
noch an geiſtigem Erfaſſen Energie und plaſtiſchem Aus
drucksvermögen gebricht Die erſte Nummer des vfel zu an
ſpruchsvollen Programms Bach s Jtalieniſches Konzert
wurde zu zaghaſt angefaßt mit paſſabeler Politur allein iſt weder
dem ſiolzen Allegro noch dem nach intenſiver Empfindung ver
atmende Andante beizukommen Jn etwas vorteilhaſterem Lichte
erſchien die ſelten öffentlich geſpielle Fis dur Sonate op 78
von Beetho ven wenn auch das eine männliche Entſchloſſenhei
vertangende Allegro hinter der behaglichen Gefühlswelt des erſten
Satzes ſtark zurückſtand Die beſte Leiſtung des Abends war
Chopins Cia moll Nocturne in dieſer von Sehy
recht und Schmerzen erfüllten Nacht die nur durch wenige
Achtſtrahlen zeitweilig erhellt wird war die Künſtlerin ziemlich

M Bettel als von einem l heimüch Hler drachte ſie auch die mächtigen Steigerungen

kraftvoll zu lebendigem Ausdruck Recht zart und ſileider im Tempo arg vergriffen erſchien die r in mol
des gleichen Tondichters während die Bagatelle op 50Nr 5 von H Hermann in dumorvolker Lebendigkett deraus
kam Für die buntſchillernde Maskenwelt die in Schuman n
Carneval einem Prüſſtein ſür das muſikaliſche Verſtändnig

ihr luſtig phantaſtiſches Weſen treibt bat Frl Graul einen nicht
genügenden Farbenreichtum auf ihrer Palette Neben einigen gut
charakteriſierten und in der Stimmung einigermaßen getroffenen
Bildern ſtanden farbloſe Skizzen und rhythmiſch falſch behandelte
Geſtalten Jm ganzen war der Carneval zu nüchtern zu
wenig innerlich erfaßt ein Fehler der in Verbindung mit der
verſagenden Technik der ganzen Dichtung faſt alles von ihrem
heimlichen Reiz nabm Auch machte ſich hier eine phyſiſche Ab
ſpannung bemerkbar die ſich in gewiſſem Sinne auch
auf den Hörer übertrug Wer ſeiner Kräfte noch ſo
weaig ſicher iſt ſollte ſolch anſpruchsvolle Werke nicht
in ſein Programm ſtellen Ueber die Sängerin des
Abends ſind weniger Worte zu verlieren Frl Elſe Mar
burg hat eine große Stimme einen Mezzoſopran von bedeutendem
Umfang und ergiebiger Kraft aber nur wenig Schulung Man
könnte ſie für eine leidlich begabte Dilettantin halten wenn nicht
eine Reihe von Unarten von denen die unnatürliche Be
tonung der Endſilben und die abſonderliche Behandlung der
Vokale und Ziſchlaute am meiſten auffielen auf eine
verfehlte Ausbildung ſchließen ließen Auch Jntonation
und Ausſprache erfüllten nur beſcheidene Wünſche Empfindung
und Charakteriſierung ſtanden dagegen mehrfach auf
erfreulicher Höhe So ward namentlich Loewe Wirkung
in die Ferne und Reger Wenn die Lindeblüht mit natürlichem Humor behandelt auch Reichardt
Das Löſegeld wäre wirkſam geweſen wenn nicht

die meiſt unſchöne Höhe die Harmonie geſlört hätte
Drei Lieder von Beethoven Schumann und Liſzt
gingen wirkungslos vorüber namentlich des Erſtgenannten

Wonne der Wehmut erweckte durch die darin ge
äußerte Weinerlichkeit trübe Ahnungen für den Verlauf des
Programms ein Peſſimismus der ſich wenigſtens nicht
ganz als berechtigt erwies Am Klavier ſaß Herr Dr Gott
hold Henning der eine Aufgabe in befriedigender Weiſe

löſte Otto SonneRunſt und Wiſſenſchaft

König Saul auf der Bühne Da jüngſt im Verein zur Pflege
der Dicht und Tonkunſt in Halle ein Trauerſpiel Könlg
Saul von Dr Walther Neubert Drobiſch unter großem
Beifall vorgeleſen wurde ſo dürfte es intereſſieren über Eber
hard Königs Trauerſpiel König Saul das bei ſeiner
erſten Aufführung in Bremen äußerſt warm nach dem zweiten
und dritten Akt ſogar begeiſtert aufgenommen wurde etwas
Näheres zu erfahren Der Köln Zta wird darüber geſchrieben
Das Problem iſt der Gegenſatz des mühſam ringenden Talentes
Saul gegen das mühelos ſiegende Genie David Es iſt das

Kronprätendentenmotiv Jbſens in menſchlich verallgemeinerter
Formung Das Werk wurde vor mehreren Jahren am Hof
theater in Dresden zum erſten Male aufgeführt und blieb ſeitdem
unverdientermaßen liegen Es iſt eine ſprachlich glanzvolle auch
in der Charakteriſtik und in der Jdee wirklich wertvolle Dichtung

Die Grabſtätte Kants Wie die Königsb Hartungſche Ztg
hört wird die Grabſtätte Kants in ihrer jetzigen Form
vorausſichtlich dem Neubau des Domes zum Opfer
fallen Die irdiſchen Reſte Kants ſollen im Dome
ſelbſt an der Oſtſeite des hohen Chores beigeſetzt die Grab
ſtätte in gletcher Weiſe wie die dort befindlichen Herzogskatafalke
mit Epitaphien geſchmückt werden Die zu dieſem Zweck not
wendigen größeren Mittel ſollen bereits geſichert ſein

Roſeggers Dank Anläßlich der Verleihung des preußiſchen
Roten Adlerordens 2 Klaſſe an P K Roſegger richtete eine
Tafelrunde in Bodenbach Böhmen an den Dichter ein Glückwunſch
ſchreiben Roſegger antwortete darauf mit folgenden eigenhändig
geſchriebenen Verſen Der Unſchuld Schutz Der Freiheit Wehr
Der Falſchheit Trutz Der Wahrheit Ehr Heil der Tafelrunde
in Bodenbach Roſegger

Ausgrabungen in Jericho Ein Jrade des Sultans ermächtigte
den Wiener Profeſſor Vr Ernſt Sellin auf dem Trümmer
felde des alten Jericho Ausgrabungen vorzunehmen Die
Gelder dazu ſtifteten außer dem öſterreichiſchen Kultusminiſterium
die Jnduſtriellen Arthur Krupp in BVerndorf Anton Dreher
und Philipp und Paul v Schoeller in Wien

p Hochſchnluachrichten Profeſſor Ernſt Häckel der während
der vorigen Woche in Frankfuct Darmſtadt Stuttgart und
München weilte um die naturwiſſenſchaftlichen Muſeen zu
ſtudieren wird in den nächſten Tagen die geplante Reiſe nach
Jtalien antreten An der Univerſität Leipzig hat
ſich der Laboratoriumsaſſiſtent und Proſektor an der
Kinderklinikt Dr M Hohlfeld habilitiert AusAnlaß der Paul Gerhardt Feier hat die theologiſche Fakultät
der Univerſität Roſtock den Superintendenten Lindemann
in Güſtrow zum Ehrendoktor der Theologie ernannt
Geh Reg Rat Prof Dr Lenard Leiter der phyſikaliſchen
Anſtalt der Univerſität Kiel hat zum l Oktober einen Ruf
in gleicher Eigenſchaft an die Univerſität Heidelberg
erhalten Leuard hatte vor einiger Zeit im Auftrage des
preußiſchen Kultus miniſteriums einen Entwurf für eine in
Berlin zu errichtende Anſtalt für phyſikaliſche Forſchung
anszuarbeiten An dem Zahnärztlichen Jnſtitut der Univer
ſität Berlin werden der Direktor und Leiter der
chirurgiſchen Abteilung Profeſſor Dr Buſch ſowie der
Leiter der Abteilung für Zahnerſatz Profeſſor Dr Warne
kros von ihren Stellungen zurücktreten Die chirur
giſche Abteilung des Jnſtitutes wird dem Oberſtabsarzt
Dr Williger die für konſervierende Zahnpflege dem Lehrer
der Zahnheilkunde an der Univerſität Dr Dieck und die
Stelle von Prof Warnekros dem Privatdozenten in Greifs
wald Dr Schröder übertragen werden allen unter Er
nennung zu a o Profeſſoren in der Berliner mediziniſchen
Fakultät Für das Fach der Landwirtſchaftslehre habilitierte
ſich an der Univerſität Breslau Dr P Ehrenberg

ch Bühnenchronik Alfred Goltz der Opern Baritoniſt des
Leipziger Stadttheaters will Leipzig verlaſſen und nach
Berlin überſiedeln um ſich dort zum Tenor ausbilden zu
zu laſſen Die Direktion iſt bereit ihn mit Schluß der lauſenden
Spielzeit aus ſeinem Engagementsverhältnis zu entlaſſen
Das Theater des Weſtens in Berlin wird im nächſten Winter
nicht mehr Opernbühne ſein Direktor Monti aus Ham
burg hat das Theater zunächſt auf achtzehn Monate ge
mietet um Operetten Vorſtellungen zu geben Herthas
Hochzeit von Max Beynſtein erzielte bei der Erſtaufführung
im Köln er Schauſpielhanſe einen lebhaften Schwankerfolg
Ein Stück von Hermann Ritt er dem bekannten Muſikſchrift
ſteller und Reſormator der Viola Leſſing in Kamenz
ging in Würzburg mit Erfolg in Szene Am 23 d M
geht im Wiener Vürger Theater das einaktige Luſtſpiel

Chryſanthème zum erſten Male in Szene Verfaſſer
iſt ſhans Roſegger der jüngere Sohn PeterRoſeggers der ſich wiederholt ſchon als Schriftſteller betätigt
hat Ueber die Deutſche Opern Geſellſchaft in
London deren Mitglieder zum teil beim Untergang des
Dampfers Berlin umgekommen ſind iſt jetzt auf Anſuchen
des däniſchen Sängers Herold die Liquidation verfügt worden

Von Joſef Bayer dem Komponiſten der Puppenfee
wird in der erſten Hälfte des April die Ballett Pantömime
mit Tanz Beim Fiſcher am See eine humorvolle
Schllderung des ſommerlichen Geblraslebens im Hamburger
Stadt Theater in Szene gehen Am St James Theater in
London warde Pineros Schauſpiel Ord nung im Hauſe
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mittels Gift aus der Wetit geſchafft hat

geboten da die Augeklagte jede Schuld in Abrede ſtellt und
infolgedeſſen ein vollſtändiger Jndizienbeweis von der Anklage

tuch und einfachem ſchlichtem Rock Durch die Unterſuchungshaft

Namen der Grunauer Giſtmiſcherin dem Volke erſcheint ſie

dieſer Sache wird die Unterſuchung noch weiter geführt Die
Angeklagte leugnet trotz eindringlichen Zuredens des Vorſitzenden

hat früher nie etwas von dem Puwer geſagt erſt ſpäter iſt ſie

Voolt Vor Die verſiorbene Frau Müller AngeklJa Vorſ Die alte ſchwächliche Fron iſt immer in die Subi

v wird dann zunächſt in die Zeugenvernehmun dieſen
J

eine n regeweſen und habe rkrö habt Die edabe zwar ein Spartaſſenduch und vpothetIa e was un a M
Hätte die Familie nur Vorteſt ebabt ſie ſchyeiderte und machte

3 W c

vom Enſemble des Leipziger Schanſulelbauſes im ſpäter ſei elne Hypothek von 450 die dem
t ler zu Halle geſpielt wurde ſeit Anfang des Jahres

js06 bis heute 450 mal gegeben

p rovinziaknachrich ten

Wettin 15 März Der Eilgutdampfer
erſchkſſezeſier wehnern der Stadt verkündet wurde Der Dampfer iſt

ſſierte geſtern früh unſere Schlenſe was durch 2 B

a vierte der von Halle nach Hamburg Frachtgut vermittelt

Weißßenfels 15 März

umſatzſteuer einer Krelsſtener von der Erlangung

eine Aenderung des Staluts der Kreisſparkaſſe vor
Dommitzſch 15 März Um die hieſige Bürger

meiſterſtelle ſind 107 Bewerbungen eingegangen Mit der
Stelle iſt ein penſionsfähiges Gehalt von 2400 ſteigend bis

Außerdem werden 300 M Wohnungs
Der jetzige Bürger

2700 M verbunden
mietsentſchädignng pro Jahr gewährt
meiſter übernimmt bekanntlich das Amt des Gemeinde Vorſtehers
in Ammendorf bet Halle

Erledigte Stellen für Militär an wärter im Bezirke
des I Armee Korps 1 Mai 1907 und weiter Kafſel Königl
Eiſenbahndirektion der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt 10 An
wärter für den Bahnwärter und Weichenſtellerdienſt
Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchritten haben und müſſen
ein ausreichendes Hör Seh und Farbennnterſcheidungsvermögen beſitzen
Probezeit ſechs Monate nach deren Ablauf die Prüfung zum Vahnwärter ab

legt werden muß nach beſtandener Prüfung anf einmonatige Kündigung
zunächſt je 800 V diätariſche Jahresbeſoldung bei der Anſtellung als etals
mäßiger Bahnwärter 800 M Jahresgehalt und der tarifmäßige Wohnungsgeid
zuſchuß jährſich 108 bis 360 oder Dienſtwohnnng das Jahresgehait der
etatsmäßigen Bahnwärter ſteigt von 800 bis 1000 M bei vorhandener Ge
eignetheit und das Beſtehen der vorgeſchriebenen weiteren Prüfungen voraus
geſetzt kann auch die Beförderung zum Weichenſteller mit 900 bis 1400 M
und zum Weichenſteller J Klaſſe mit 1200 bis 1600 M Jahresgehalt und
jährlich 108 bis 160 M Wohnungsgeldzuſchnß erſolgen der Bewerbung ſind
beizufügen ein beantworteter Fragebogen ein von einem Bahnarzt der Staats
eiſendahnverwaltung oder von einem Staatsmedi inalbeamten anusgeſtelltes
Zeugnis und die im Fragebogen bezeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Frage
bogen und zum ärztlichen Zengnis ſind von dem Zentralburean der Königlichen
Eiſendahndirektion in Kaſſel zu erbitten Alsbald Grei z bel einer Fürſtl
Juſtizbehörde Diätar auf vierwöchige Kündigung 2,50 pro Arbeilstag
bei guter Dienſtjührung und gutem Verhalten iſt Verbeſſerung nicht anus
geſchioſſen Bewerbungen ſind unter Beifügung des Zivilverſorgungsſcheins der
Zeugniſſe über die früheren Beſchäftigungen und eines ſelbſtgeſchriebenen Lebens
laufes an die Fürſtl Landesregierung in Greiz zu richten 1 April 1907
Hersfeld Magiſtrat Stadtſchuldiener Probezeit ſechs Monate bei
befriedigenden Leiſtungen und guter Führung kaun Anſtellung anf Lebenszeit
erfolgen Anfangsgehalt 750 M jährlich neben freier Wohnung und freiem
Brand das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 50 M bis zum Höchſt
gehalt von 1100 M die Stelle iſt penſionsberechtigt Jm Bezirte der
Kaiſerl Oberpoſtdirektion im Kaſſel der Dienſtort wird bei der Einberufung
beſtimmt Poſtſchaffner Probezeit ſechs Monate zunächſt auf drei
monatige Kündigung mit Ausſicht auf lebenslängliche Anſtellung 900 M Gehalt
und der tariſmähzige Wohnnnasgeldinſchuß ſowie unter Umſtänden die für den
Ort feſtgeſetzte Teuerungszulage das Gehalt ſteigt bis 1500 i jährlich Be
werdungen ſind an die Kaiſerl Oherpoſtdirektion in Kaſſel zu richten

Gerichtsverhandlungen

Die Grungauer Giftmordaffäre vor Gericht
1

Nachdruck verboten Hg Hirſchberg 14 März
Bei einem ganz außerordentlich ſtarken Andrang des Publi

kums begann heute früh vor dem hieſigen Schwurgericht unter
dem Vorſitz des Landgerichtsrats Baier die Verhandlung in der
ſenſationellen Grunauer Giftmordaffäre Auf der Ankiagebank
erſchien die Chanſſeewärtersfrau Erneſtine Chriſtiane Feige aus
Grunau bei Hirſchberg die des vierſachen Giſtmordes angeklagt
iſt Die Angeklagte wird wie ſchon mitgeteilt beſchuidigt
folgende Perſonen vergiftet zu haben I die am 28 März 1906
verſtorbene Schneidersſrau Brückner 2 deu am 22 Juli 1903
verſtorbenen Arbeiter Joſef Janitſchek 8 ihre Stiefmntter die
am 3 November 1899 verftorbene Witwe Chriſtiane Müller und

ihre Schwägerin die am 31 März 1897 verſtorbene ledige
Weberin Friederike Feige Außer diejen Fällen beſteht der
Verdacht daß die Angeklagte noch eine Reihe weiterer Perſonen

Die Unterſuchung hat ſich inſolge der immer wieder weiter ſich
ansdehnenden Verdachtsmomente und uotwendig erſcheinenden
Neuansgrabungen über ein Jahr laug hingezogen Man hat
nun zunächſt wegen der vier Fälle Anklage erhoben Zu der
Verhandlung iſt ein außerordentlich großer Zeugenapparat auf

geführt werden muß Die Anklage vertritt Erſter Staatsanwalt
Geb Juſtizrat Bülowius die Angellagte wird durch den
dieſgen Rechtsanwalt Heilbronn verteidigt

Der Verhandlung wohnt Oberlandesgerichispräſident Kür
haus Breslau bet Die 582 jährige Angeklagte Erneſtine
Chriſtiaue Feige iſt eine einfache Frau aus dem Vottke ſie er
ſcheint in der Kleidung einer Vauersfrau mit ſchwarzen Kopf

bat ſie bleiche gelbliche Geſichtszüge ader keineswegs macht ſie
den Eindruck einer ſataniſchen böſen Hexe als die ſie unter dem

zeigt weit eher gutmütige Züge Die Angellagte iſt ſeit
26 Jahren verheiralet und hat 4 Kinder der älteſte Sohn iſt
verhelratet eine Tochter iſt an den Hotetbeſitzer Markert ver
beiratet dieſer iſt im Juli 1802 plötzlich geſiorben Die Leiche
iſt erſt in dieſen Tagen ausgegraben worden und es ſoll dabei
eine erhebliche Menge Arſenik gefunden worden ſein Jn

u Schuld Es wird dann näher auf die einzelnen Fälle ein
ungen

Es ſolgt dann die Erörterung des Falles der Friederike Feige
der Schwägerin der Angeklagten die am 31 März 1897 nach
Kanz kurzer Zeit plötzlich verſtorben iſt Jn die Enge getrieben
gibt die Angeklagte an ihre Schwägerin babe immer ein Magen
pulver genommen das ſie ſür 10 Pfg in der Apotheke in
Hirſchberg beſorgt habe Erfter Staatsanwalt Die Angeklagte

in jedem Falle mit dem weißen Pulver herausgekommen z in
dieſem Falle hat ſie die Angabe von dem weißen Magenpulver
heute zum erſtenmal vorgebracht Angeklagte Was ich geſagt
vabe iſt die Wahrheit Vorſ z Auch bei Jhrer Tante und
Pflegemutter und bei der Frau Brückner ſind Sie erſt ſpäter
mit dem Pulver herausgekommen Ich mache Sie auf dieſes
verdächtige Moment aufmerkſam Angetlkl kann nur
jagen ſie hat zeitlebens das Pulver gehabt Vorſ Wer hat
es denn geholt Rugell Die Mutter t es immer herein

bineingefahren und hat das Pulver geholt An So oftwar es ja nicht für 10 Pfennig reichte das wer t

ord eingetreten Als erſter Zeuge wird der Ernſi
euge ſagt ſeire Schweſter ſei immer

er nur etwasiber 200 M bekolnmen wenn die Schweſter länger gelebt hätte

Der Kreistag des Land
kreiſes Weißenfels beſchloß die er

e

tändigen Betriebe der Gaſtwirtſchaft der Schankwirtſchaftder Kleinhandels mit Branntwein oder Spiritus und nahm

engen übertragen worden Es wird

ärz 1897 in ſeiner Sprechſtunde ſie war elend
gebrechlich rz und Nieren waren im döchſten
griffen da wog auch der Magen in Milleidenſcha
worden ſein Geklagt hat ſie darüber aber nicht
ſchrieb ihr z Linderung Digitalis an eine

en

wurde der R

Monaten Ge
800 M Geldfſtra

Artikel veröffentlicht der zum Schulſt re ik auffordert

gelegt hatten

geſtern der Militärbebörde übergeben

Stillſchweigen beodachtet

Väckergehilfen ſolidartſch erklärt

bereits wieder flott geworden ſein

n d S o

Aue T T Jc e e r r 3 e
e gehörte auf

den 8 erauf als Sachverſtändiger Sanftätérat Dr H an tſch aus Hirſchberg vernommen
d folgendes feſtgeſtellt Die Friederike Feige erſchien 7

Soſig 16 März

rade ange
ſt gezogen

Zenge ver
eilung war D

e c ſle v eine verſallene frionrechen und Magenſchmerzen nichts geigoVieran tritt eine Koeuſe ein t

Pr Stargard 14 März Vor der hleſigen Strafkammer
eur Leſormanski aus Pelplin wegen Vergehens

gegen S 110 des Reichsſtrafgeſetzbuchs in drei Fällen zu zwei
nis und wegen Vergehens gegen S 111 zu

event 30 Tagen Gefängnis verurteilt Der
Angeklagte hatte in der Pelpliner Zeitung Plelgrzym einen

COermiſchtes e
An einer Halde erſtickt Jn Melderich erſtickten zwei

Arbeiter die ſich an einer Schlackenhalde zum Schlaſen uleder

Ein Deſerteur in Jtzehoe Der wegen Verdachts der Spionage
feſtgenommene franzöſiſche Deſerteur ein Feldwebel wurde

Ueber das vorläufige
Ergebnis der eingeleiteten Unterſuchung wird von der Behörde

Ter Bäckerſtreik in Wien Der Ausſtand der Bäckergehilfen
machte ſich geſtern früh in Wien ſehr ſühlbar 99 Prozent der
Meiſter haben ſich ehrenwörtlich verpflichtet die Forderungen
der Ausſtändigen nicht zu bewilligen Jn mehreren Vetrieben
haben ſich geſtern vormittag Arbeitswillige zur Wiederaufnahme
der Arbeit gemeldet Die Gebäckausträger haben ſich mit den

Auf Grund geraten Der engliſche Kreuzer Duke of Edinburg
iſt geſtern vormittag bei Dover auf Grund geraten Schlepp
dampfer ſind zur Stelle Nach einer Verſion ſoll der Kreuzer

Tetzte V achrichten nnd C elegramme

Das Zucker Kartell

geſcheitert wäre teilen

ſammlung nichts
überhaupt erſt durch Umfrage feſtgeſtellt werden

ſtehe längſt feſt

Lohnkämpfe
Leipzig 16 März

beſchloſſen worden

Ansſperrung von 10,000 Arbeitern in Kraft
Nüruberg 16 März

gültiger Tarif abgeſchloſſen worden

ohnbeiferung bringt

abgelehnt

gehilfen betrug geſtern morgen 6000 Die
wurde el

noch vollſtändig chert
Wien 16 März

bilfen konnte in der weitaus
Wiens vollkommen ausreichende

demokratiſchen Gehilfen anzuſchließen

Das Leichenbenängnis Caſimir Periers
Pout ſur Seine 16 März

durch Präſidentſchaftsſekretär Lanes vertreten laſſen

und Deputierte
wieſen dem Verblichenen die letzte Ehre

Zur Kataſtrophe anf der Jena

geſtern abend nach Toutkon abgereiſt
Paris 16 März Die Deputiertenkammer hat 12 Deputierte

keiten der Opfer der Jena Kataſtrophe vertreten ſollen

Toten der Jeng beſördert um den Witwen und Eltern
höhere Penſionsbezüge zu ſichern

h

Die ruſſiſche Dumg
Petersburg 16 März Meldung der Petersb Telegr Agent

Nach Schluß der geſtrigen Duma ſitzung lud Miniſter
präſident Stolypin den Dumapräſidenten Golow in in den

Nach kurzer Beratung wurde beſchloſſen den unbeſchädigten

decke herzuſtellen damit die Sitzungen am 20 März wieder
aufgenommen werden können Der Dumaſagl zeigt ein
trauriges Büd der Zerſtörmng

Sitze der Linken des Zentrums und eines Teiles der Rechten
verunſtaltet und mil Trümmern bedeckt Hätte ſich ein derartiger
Einſturz während einer Sitzung ereignet ſo wären wenigflens

200 Abgeordnete unter den Trümmern degraben worden Die

e en Ebnnt d T e eruergsiaal urſprüng ein niemals ge r ergartenwar auch noch während der Tagung der erſten Dame Der

zent durch Heizung und Luſt geführteunterſ hade offendar den Umſang der mit koniſchen Nägeinen e verändert weshalb die Stukkatur herab

rzte W
Zum Attentat in Sofigim Haushalt nützlich 8h vet v r Schröter gibt

rike Feige he

e Hausbeſitze
Schulden haiten Kurz

hetrugen die Schuhden sor Tode de Frie e nen e Wärh i d in W t agſt g ler W

Braunſchweig 16 März Gegenüber Mieldungen nach denen
das geplante Kartellder deutſchen uckerraffinerien

mehrere Raffinerlen der Braun
ſchweigiſchen Landeszeitung mit daß ſeit der Berliner Ver

vorgekommen ſei was ſolcheMeldungen begründen könnte Die Kontingente müßten

e Daß manauch den Anſchluß der Rohzuckerinduſtrie anſtreben wolle

Die Verhandlungen der Damen
ſchneider und Schneiderinnen mit den Arbeitgebern vor
dem Gewerbegericht ſind geſcheitert Es iſt der Ausſtand

Gladbach 16 März Da die 200 Weber der Gladbacher
Wollinduſtrie die Kündigung nicht zurückgenommen baben tritt
die vom Verein für Textilinduſtrie angekündigte allgemeine

Jm Baugewerbe iſt ein bis 1910
der den Maurern

d und Steinhauern eine jährlich fortſchreitende
die gewünſchte Verkürzung der

Arbeitszeit aber nicht gewährt Der Verband der bayeriſchen
Metallinduſtriellen hat ebenſalls die Verkürzung der Arbeitszeit

Wien 16 März Die Zahl der ausſtändigen Bäcker
erſtellung von

ſchränkt die Herſtellung von Schwarzhrot

Trotz des Ansſtandes der Bäckerge
überwiegenden Zahl von

Bäckereien der Betried aufrecht erhalten und eine zur Verſorzung
Menge Gebäck dergeltellt

werden Die ſchriftlich ſozialen Bäckergehilfen und Vack
warenausträger haben beſchloſſen ſich dem Ansſtande der ſozial

Geſtern fand hier unter außer
gewöhnlich ſtarker Anteiluohme der Bevölkerung das Leichen
begängnis Caſimir Periers ſtatt Präſident Falllères Juts ſich

m Zuge
folgten der Miniſterpräſident Clemenceau die Miniſter Pichon
Picquart Barthou der ehemalige Präſident der Republik Loubet
der Präſident des Senates Duboſt ſowie zahlreiche Senatoren

Auch viele Veteranen und lokale Vereine er

Paris 16 März Präſident Fallières iſt mit dem Minſſter
präſidenten Clemenceau und dem Kriegsminiſter Picquart

beſtimmt weſche das Haus bei den Beiſetzungsfeierlich

Paris 16 März Der Marineminiſter hat nachträglich alle

Miniſterpavillon wo auch mehrere Miniſter anweſend waren

Teil der Soaldecke zu beſeitigen und vorläufig eine Segeltuch

Faſt Dreiviertel der
Deckenbekleidung ſind heradgeſtürzt und haben die

Temperatur

oit 9 Pud 10/18 März 123,00 d Gerste ruhbig züdruas ei117,00 Hakor stetig holt u mecklenb i

der Ordnung bet
iniſter Petkow ſind

ſtrenge Maßnahmen getroffen worden im Laufe der geſtrigen

ur Aufrechterhaltun
der Leichenfeler für den ermordeten

Necht wurden alle verdächtigen Perſonen verdaſtet
Soſiga 16 März Geſtern nachmittag fand das feierliche

Leichenbegängnis des ermördeten Miniſierp enten
e tkow ſtatt an der Vertreter des Fürſten die Minſſter dasdiplomatiſche Korpe ſowie zahlreiche Deputierte Vereine und
eputationen teilnahmen uf dem Wege den der n

bildeten Truppen Spalier Ju der Kirche hielt iniſter
Genadjew eine Rede in der er die hervorragenden Eigen
ſchaften des Verblichenen hervorhob Jn der Stadt herrſcht voll
ſtändige Ruhe Der Fürſt iſt noch nicht zurückgekehrt

Soſta 16 März Tiefen Eindruck macht die an den Straßen
ecken angeſchlagene von der Tochter und den beiden Söhnen
Vetkows re Todesanzeige worin ſie ge
lob dem patriotiſchen Beiſpiel ihres Vaters zu folgen und
den ſtorbenen ditten er der zeitlebens perſönlichen und
politiſchen Feinden verziehen habe möge auch jenen verzeihen
die von politiſcher Tobſucht befallen den Kindern den
Vater entriſſen

Ein Erfolg der drahtloſen Telegraphie
New Hork 16 März Großes Aufſehen erregt eine Depeſche

aus Los Angeles wonach geſtern die drahtloſe pazifiſche
Station Point Lome ſowohl mit Waſhington als
auch mit Penſacola Florida ein Geſpräch geführt habe

was

Deſſau 16 März Der bei den Warendiebſtählen im
hieſigen Krankenhauſe beteiligte Güterwagenarbeiter Schell
bagaſe aus Jeßnitz der am ſtärkſten belaſtet war hat ſich im
Gerichtshofe erhängt

Brüſſel 16 März Die Meldung des Patriote der König
habe einen Schlaganfall erlitten wird von maßgebender Stelle
als jeder Begründung entbehrend bezeichnet

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hanclel Gewerbe und Verkehr

Kommunalbank des Königreichs Sachsen Der im Jahre
1905 erzielte Reingewinn im Gesamtbetrage von 139,524 139,179 M
soll in folgender Weise verteilt werden zum Reservetonds 4
6976 5 Proz Dividende wie i 112,600 zum Reservefonds
B 3506 Tantieme an den Aufsichtsrat 1753 Tantieme an die

Direktion Gratifikation an die Beamten sowie Beitrag zum
Pensionsfonds 3506 Vortrag auf neue Rechnung 11,282 M

Leipziger Braunkohlenwerke Akt Ges in Kulkwitr bei
Markranstädt Der Abschluß für 1906 weist einschl 4066 V
3875 M Vortrag einen Gesamtgewinn von 591,086 620,516 M aus
Demgegenüber er forderten Unkosten 387,103 408,445 M und Ab
schreibungen 85,566 89,143 so daß 118,416 122,928 I als
Reingewinn verbleiben Als Tantieme für den Vorstand und Auf
sichtsrat s lIlen 12,494 M und als Dividende von wieder 102 Pror
105,000 M verwandt werden zum Vortrag gelangen 922 M Der
Arbeiterausstand hat die Gesellschaft nur vom 14 bis 28 Mai in
Mitleidenschaft gezogen

Ilae Bergbau G In der auf den 19 März anberaumten
Generalversammlung werden auf Grund eines neuerdings gefaßten
Beschlusses die Gesellschaftsorgane den Antrag stellen die Begebung der neuen 2,000,000 M Aktien dureh Ausübung äes gesetz
lichen Hezugsrecht vorzunehmen

Deutsache Kaliwerke G Wie zu erwarten war haben die
Verhandlungen zwischen den Mitgtiedern des Aufsichtsrates und
Vorstandes des Kalisyndikats und der Verwaltung der Deutschen
Kaliwerke G eine Einigung wegen Eintritts der letzteren in
das Syndikat auf Basis der Quote von Robleben und Ronnenberg
herbeigeführt Die r bedürfen noch der Genehmigung
des Aufsichtsrates und der Gesellschafterversammlung des Kali
syndikates

Köln 15 März
Aktiengesellschaft für rheinisch westfaliseche Tndustrie in
Köln wurde der Geschäftsbericht für 1906 e der einen
Reingewinn von 722,364 M gegen 311,376 M i V Der auf
den 27 April einzuberufenden e I die Verteilung einer Dividende von 40 Proz gegen 19 i V vor
geschlagen werden

In der heutigen Aufsichtsratssitzung der Aktiengesellsehaft für

In der heutigen Aufsichtsrateitzung der

rheinisch westfaiiz ehe Zementinduatrie wurde beschlosesen der
auf den 27 April einzuberufenden Generalversammlung die Ver
teilung einer Dividende von 18 Pr r 14 Proz i V vor
zuschlagen Der Bruttogewinn beträgt 309,273 A gegen 272,626 M
im Vorjahre

Rio de Janeiro 13 März Wechzrel auf London 16S6

Nachfrage und Angebot Preise von Kali Knxen
von Samuel Zielenziger Berlin u EBssen 15 März

Geld Briet Geig WrisAlexandersball 7600 7750 Hugo 1650 1625
Beienrode 6100 6250 Immenrode 700 780Benthe Aktien 3536094 Johannashall 3300 3400
zurbaeh 11,750 12 100 Justus I 6200 6590
Carlsfund 7550 7650 Kaiseroda 7500 7700Cecilienhall 12500 17590 Ludwi 8600 8800
Desdemona 4325 4400 Neustaßfurt I5,600
Deutschland 35751 3650 Roland o 90Friedriobshall 971 10190 Ronnenberg Akt 16300 16890
Glückauf Sondersh 16,500 17 000 Rothenberg 2400 2475
Günthershall 3400 3450 Sachsen Weimar 5751 600
Rannov Kali Akt 6090 Salzdetturt Kaliw A 20000 21090
Hansa 1400 1475 Schieſerkaute 600Hattort 28 29 Siegfried I 1850 1800Heldburg 6020 6190 Sigmundehall 195 2609Heldrungen 860 925 Teutonia Aktien 1700
Hohenfels 53000 Wilhelmehall 12,450 12,550Hohenzollern 47251 4776 Wintershall 11s00 12 200

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Krreugnisse usw

Berlin 15 März Früöhmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen inländ 187 1802,00 M 169,00 70 MGerste inländ Futtergerste mittel und gering 149 160 gute 161

172 russische und Donau leichte 144 147 alles ab Bahn u frei
Wagen Hatfer märk mecklenb pomm posen zehles lein
186 190 mittel 179 185 gering 176 178 russischer und Donau
mittel u gering russischer fein amerikab Bahn u Wagen Mais amer mixed guter 148,00 1650 00
abfaliender runder 1397 60 141 00 ab Bahn u frei WagenEr bsen inländisene u ausländisehe Putterware mittel 164 171
feine vnä Taubenerbsen 171 180 kleine Kocherbsen a
Bahn und frei Wagen Weirzenmehl 00 23,60 256,60 Roggen
mehl o und 1 22,20 22,90 Weizenkleie 11,20 11,80 Roggen
kleoi e 12 00 12,40 ab Nähle

Hamburg 16 März Weizen ruhig meeklanb u estholstein
185 188 Roggen ruhbig meeklenb u altmwärk m

190 ar vieiig
Amerio mixed eit per März 98,50 La Plata eif Mai Juni 98,60e ren 10 März Wolzen kest NMaie stotig Hakter lest

erste fest

889 Forige Notierung Roter Winterweizen LocoNew Tork 15 März Be a o en un



e

v h

Hamhburg 15 März

n a e e4 r

Kartonelmehl und StAriro
z ä 15 März Kartoffelmehl und Stärke 16,75 17,2n ä Kartoffeletärke und Mehl 1700 17,25

d

Basis 88 e Rendement neue Usance frei an bord Hamburg per
18,16 April 18,16 Mal 18,25 Aug 18,55 Okt 18,265 Dez 18 16

London März 969 Javeazneker fest beco 10 h 3 a
Räbenzucker loeeo 8 sh 112 d

Paris 16 März Rohzucker ruhbig 88 h neue Konditfon 22,50Weiser Zueker big No 2 tär 100 a dir 2673 Aprit
28 Aug 26 Okt Jan 26

Knſlee
6 Uhbr Koffee good average Santose

37 März 30,76 Mai 31,25 Od Sept 31,76 Gd Dez 32,00 Gd
er a dure 15 März Kaffee ruhig Vmsatz 2000 Sack

Amsterdam 15 März Java Kaffee good ordinary 32,50
Havrroe 16 März Schlußbericht Kaffee good aversge Santos

März 38 265 Mai 39,00 Sept 39 00 Dez 39,60 Ruhbig
New Vork 16 März Rio fair Nr 7 7,

VSpirttus
Kordhausen 15 März Hranniwein 40 Vol für 100 kg 59 25

bis 60 25 45 Vol für 100 kg 66,25 67,25 per loco März und
März Mai 1907 per Lieferung März Sepiember 1907 25 Pf
teurer per Lieferung Juni Sept 1907 75 Pf teurer ohne Faß abBrennerel

Hamburg 15 März Spiritus fest März 19,00 März April109,00 April Mai 19,00 G
Paris 16 März Spiritus stetig März 41,50 April 42,00 Mai

Aug 43,00 Sept Dez 38,60

Petroleum
Petrolenm fest Stand while iooo 6,80

Anitwoerpoen 15 März Schlub Raffiniertes Type weit loco
21 35 März 21,25 April 21,650 Mai Juni 21,60 B Pest

New Vork 16 März Telegr Petroleum Standard white inKew Vork 8,00 in Phiigdelphia 7,96 Retined In Oases 10,60 Crednt
Balanees at O City 1,78

r z nb Weoisen Mai u Gen Juli

e e e

r Olennafen Ole Feft waren
BRremev 16 März Schmalz etetig Loko Tube u Firkins

48 Pf in Doppeſeimern 482 P
Heamburg 15 März Räböl fest verzolt 69,00Köln 16 März Röovoſ loco 71,00 Mai 68 00
Antwerpen 165 März Schmalz per März 114,76
Paris 16 März ehlußberieht Räböl flau März 68,00März April 67,75 Mai Aug 67,00 Sept Dez 67 50
Mew Work 15 März Telegr Sohmalz Western steam 9,70

2 7 e in Teil Mai Julih o a o u egr Sohmalsz a 9,70 u 9,80Fork per Mai 16,76

Chemisehe Produkte
London M März Chiliealp ord 11 ab 6 raft 12eh 3 d

Wolle BaumwolleBremen 16 März haum wolle stetig Upl middl looo 552
Liverpool 16 März Sohlub I aumwolle Umeatz 10960

davon für Spekulation und Rxport 1000 B Tendenz steitg
Amerikanische good ordinary Lieferungen fest März 6,73

März April 5,73 April Mai 6 2 Mai Juni b 72 Juni Juli 6,71
Juli August 5,71 August September 5,68 September Oktober 6,66
Oktober November 6,62 November Dezember 6,62

Liverpool 165 März Wochenberieht
Offizielle Notierungen

Amoerican good ordin 6,183 Peru moodergood fair 9,00
n ow middling 6,71 9 od 35w middling 6,03 u semoth fair G a0v ood middling 6,41 m v tCood fair 90v n ood middl 6,57 M G Broach good Bv middling fair 6,87 n ne 69/16Pernam fair 6,67 Bhownugger good 4Food fair 7,18 fully good 4Ceara fair 7,02 v fins 453v good fair 7,229 Oomraä good 4Egyptian brown fair 107 9 nully good 412
x good fair 112s ktne 49r 00d II Seinde fully good 3 16Peru rough good fair 9,40 o9 ood 9 65 Bengal fully good zu 10v ne 10 ,80 ine 4omder rough fair 8,15 Madras Tinnevolly good 6

Manchester 16 März 20r Water cour Qualität 98 30r Water
courante Qualität 105/6 30r Water bessere Qualität 1192 40r Mule
cour Qualität 11 40r Mule Wilkinson 112 42r Pincops Reyner
102 32r Warpoops Lees 11 36r Warpeops Wellington 122 60r
Cops für Nähzwirn 25 80r 292 100r 36 2 120r 472 40r Double

NMetarre
u Hamburg 15 März Silber 93,50 Br 93,00 G

London 156 März Silber 31710
Lon don 15 März Südafrikanische Minenkurse Central

Mining 14,76 Charteed 1,50 Cons Goldfield oft 8A 4 ConsoiMin Seleeot 0,76 Der Beers 26,25 East Rand 66 öeduid 12
General Min Fin 1,37 A doerz Co 1,31 Jagerstontein 9,62
Otavi 7,76 Randſfontein i,76 Rand Mines 6,8 Roodep Cent Dee
962 Roodep Vnſied 1,56 Sheba 0,28 Söuin West Alries 23
Witwatersr Deep 3,43

London 16 März Sechlus n ruhig 1071 Letr3 Mon 108/2 Zinn ruhbig Straits 199 3 Mon 188 Blet räbig
span 19 engl 20 Zink fest gewöhnl Marke 26 eper 27

Amsterdam 15 März Bankazinn 117,60
Glasgow 16 März Vormittag Roheisen Mixed num ber

warrants 53 sh 72 d
Glasgow 156 März Bohluß Roheisen Mixed num ben

warrants AMiddelsborough 63 sh s d

Nanrerafäncde bedeutet aber unter Null
Banlſe ung Dusntrut ren

Artern Brückenpegel 14 März 1,10 165 März 41,13 3
Weißenfels Oberpegol 2,60 t 260do Vnierpogei 1,04 W uTrotha 15 16Alsleben Oberpegel 14 2,67 16 2,60 71

do Unterpegel 2,52 7 i 248 4e 2,14 a 2,10 4Kalbe Oberpegel 4 1,92 o 4 1,900 2do Unterpegel 2,04 1,94 10
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Meoldau Isor Rger BDiveo

o März halb unBudweis Ia 0,00 Torgau II 1,52Prag o s Witienberg 2,48 10Junghunzlauf 0,122 2 Koblau 1,99 11
lann 0,30 Barby 1260 2ardubita 0,25 13 Magdeburg 2,26 6Brandeis 0,64 14 Tangermde 13,121 2
Melnik 10 24 18 Nitienberge 2,93Leitmeritz 70,29 12 DDbämitz Peg 14 2471 3
Aubig 15 0,58 10 Lauenburg 16 e 4Dresden 0,81 14

cour malität 13 60r Double 18 /4 Printers 243 Aussig Von den oberen Plätzen werden 37 em Fall gemeldot

nnneeÜan n er r n 2ärerrnſerog c 4teen 4 98,25 40 S XXV unxk I 4 I100 ca
ortug Anl eo freo 12 60 4 100 50026Berliner Börse Kumän Anl v kov 4 9 30 b 33 X n 32/ 98 50

12 März do d 1905 4 100 o 8 KXIV un 12 95 10 deErgänzung zu den telophon e o w 93 4 27 360e e e ne e r 42 a V un I u 100 908do oon v Obligat 3 68 0 äo do III unk 12 3/2 96 75620
M ä Sobhwed St A v o4 3921 R W R O 8 IX IXa 4 100,000In Weoneeis lomvara z Buar Stadt A 880v 97 do S VI unk b 06 3 94 500

Foriin am do do kleine e 9980 do S X von 1905 4 100 dohe rä re Buen Air do 500 I 42 Säehs Boden OreditItalien 5 r a do 100 I 4 91 00bee S III unk b 1909 4 101 800537 u 4 Eiesab do v 62000 M 4 85,000 do S IV unk b 1910 4 o 608e rre v reoterevus uva Wien Stadt Anl v 981 4 98,75 do S II unk b 1908 3 96,506
Warsohau 7 ehe e d ehwed Hyp Pfdbr zohwarzbg i

riäitze 6 Norw Plätze bin kündb 4 S n 251 3ado do räckz 1032 4 do S VI unk b 12 4 100 60 dSehweiz 5 Wien do Städte Pfd v 62 488 50 do Soer Iunk b o06 3 86 506
Ungar Spar Pt V 4 WVestd i Au00 g07
Jo do II 4 86,600 02c ar lects 700 Lroſtr ſtr 22 o 43 er F un v 4Mänz Dukaten pr St re e tr 38,25 j Ser VI un b 101 4 100,400Rand do do 4691 tr 371,00 Ser VII uſc b 15 4 100,600S Gulden Stücke öst do 9 o do Ser III unk b O05 /2 94 000Gold Dollars do 4,2 St 4 90 153,608 10 Ser IV unk p 07 9172 94,80Imperials alte do do 1864 I ose kr Aps8t ostpr ritter I I b 2 95 30deo do a 600 G Kuss Präm Anldo neue pr 8i 218 26821 V o s BI o

do do zu 600 G o do v 186651 Bank Ak enAmerik Noten P 4 22502 ßdo Coup zhlb 4,222582 nmekenbank Fſundieries armer Bank Verein /2126 600Oest Run Absenn 2000K 84,80 d ren n Braunsehw Bank 21117 51 b
Ruee do do 2u 600 R 214,85 u Ohne Bresl Wechsi Hank 6 105,750
do do do 5 3 u 1 R CoburgerKreditbenkl 5 695,7562andin Bun in 100 Kr 111 204u Berl Hyp 8090 ab 4 88 50 u anziger Vrivatbanie 7 125,750
uss Zoil Coup 100 f R 321 so 90 do o 92 50 ten Asiat Banic 11 168 25

Täo go kleine r 4 00,506 geh Eft W Hahn 6 108,100
r 4 n e e er eBenteebe Staatopap Prnnd do 8 EXIXXITIuK I 4 100,258 e tet 8 a ſor
nnd Kentenbrieſe Provinz nur g I amb I portn B So 8 L X XI 3 94 750 Lübeeckerkommerzb 7 e 134,400Stindt Anleihen and L ose do 8 Ii IX XrI xv 3 93 25 b blouning et 146 3005

T z tH Roiohs Sobatranw 55 r 213 Freus Nypoth B 5 I 260
1 J J iefeeheeeeeeeenittteteeeeeeeeeeeeneee

n do XIVunk b 191 4 100,500
Bayr Präm Ani r soll 4 T ren Hentache Elaonbi Frlioritüten

/2Z r Gothaer Gr Pr Pf I 8 137 100 ſaſh Danſeb 1997 972120 106
Hamb Staats Rento do do s 16 o üb Büchen v 1902amort 1900 4 100 750 33 fur u Magd Wittenb St A 3 85,60 be

p o u VI 96un du 35500 do IX u IXa unk 4 100,000
M n do X u Xa unk b 4 I00 40 Heutache Eiaenb Starnen Als tetpreuts Prov Anl ſ C ſio2 Jowe do S XII unk b 1 4 ido 40

do do 3/2 93,50b28 do 8 VII 3/2 95,000 Entin Lübeck
Rheinprov XX XXI 4 Ioo 508 do S XI unk b 191 z 95 800 Liegn Rawitseh I,t B
Westk u 3 94,308 Hamb Hyp Pfdbr 4 I00 ob Niederlausitzer 2
Teltow Kr Anl uk 161 4 100 500 o S 341 400 4 i00 ooezt Nordh Wernig Lit Al 42 92 250

Stadt Anl 9 94 00 83 a elin St Synode 08 3/2 94 000 o S 190 93 50c h e ſcr e e s 7 Aualtüäünd Kigenb FPrlorttüten
a otten 2 F vGeen bä 73 on be n nWHortmungd 1691 98 o3 3 84,000 do S VI unk b öe h r e

Dresden 1900 unk 10 4 Io2,000 Koekl u W B S V go t r
do z 251 Ah Kosl Woron v 1884 4 753,75d2h 1 7 e et re 8 II 4 Kronp Rudoitb 5 4 98,905Risenao ungvnitkurt a A 1908 85 600 do VII an v t a n JeSe l en h Macedon Gold Frior 5 64 75vorstadt 1902 h 95 508 do r 93 70 b udo äo Kleine 3 65,80 autZan 1900 unev 00 4 100,60B o und b 1918 3 4 81 7

do TI uv ab h 16 Moskau Kaaan 752do 94 96 98 1901 o8 9 94 008 do Tiew Wor ukx o 478,4002Rarnberg d A o 3 750 23 u e 728 aIV uni d o

n 4 102,0026 b h zdo Kredithriete 2 162,000 S XII unkK b 1 4 Fra St B alte 3 87,500
do do 3 e 96 50 d o E XIXI unk b 12 z X 4 z 33,750Kur und Noumarrer r Bd Or S IVra 116Brdbg Rentenbr 4 oo o 0 r 2 3 7 79,7504 lIoo 408 o o S 27le 93 r n ldo 4 0e 42 do XVIII do 19104 00 a Koelow 4 75,252le a t 22 49 ralen v u b o 473,00unsohw 35 Tr I do S XXI o 1018 rMark Sie io8 7 do S XX unk b 1928 Rues 80dwegtvann 4 73 oog

e end P V 4ao V do an d 1900 e i 22 Fark a 37 ov 1886 21r i z Waren F X X 467,700
v 190t unk b 1913 zu T

a o Aneländ Eivennb Stamm Aktdo Oom III43 do V 87 o i 94 o Anatoſ Elsenb Volleſ 5aAo w 1830 i 94 o do do 68090/0 6 129 9062

HP A 99,543 S a 52,1bis to13 4 o Induetrle Ab ten2,500 PreuB Präb B 8 Bauver Passago 5 n88 50 e X o z Albert Cuem Werkes 302 t

Alfeld Gron Papioerk e Oobligationen von Ind Ges
Annaburger Steingut 2 8 ſo 508Archimedes r 7/2 171 o a m 5Arenberg Bergbau 365 747 000 Allgem Elektr Ges 4 99,00d
Balcke Tellering Co 8 1127,00 do 40 4 99 500Berlin Charl Bau re 282,000 Anhaſt Kohlenwerre 98,400
Berl Holzceomptoir 5 21 50 er Kiekitr Werke 499808
Berl Vnionbrauerei 6 118,00 do do unk 06 98 10633 her 7 do do unk 07 4/2 100,258o Spand Berg Br 50 a t t 00do Königet Br g en Wien sodo Ptefterberg Br 77 Burbach Gewerksoh 6 103,600
Bernburger Masech 9 1135 00026
Braunk u Brik Ind 12 181,500 Wasserw 99,400Wage r 27 ontinentale do 2101,406n ten x 244,008 Dannenbanm 4 98,500

2 e 1Breuer Masch Fabr 8 119,00 b per ehe e
Caroline b Okfleben f 358 o o 1698 l
Charlottb Wasser w 15 422 00 o i eGonsol Marie Br W 5 155508 e r oGontin Elektr Nrbg 0 69 00bzu Disch Bierbrauerei liezS
Delmenh Linoleum 20 233,75 90 a z 957259
Heutsehe Jute Spinn 12 1892,25 Donnersmarekhätte 95
do Linoi Akt Ri d 12192 00020 Dortmund Union 5 1110,606

e z do do s 102,008do Spiegelglas Ges i e do do 4 500in G lin F 225,60 be n n ſegte net i h 10 165,00 b noht UDüert Wigrgent 19 291 00bes do do unk 10 /2102,800
Bekert Maschinen F 9 141002 ſGelsenkireh Bergw 49 98
EKlberteld Farbenf t Seor ar r i 98 750

jerks j urtan wen e 7 i4 so g t Rioktr Vniers 4655 280
Arfurter Strassenb 7 I44 258 0hen innnun 1 2
Falkenst Gardinen 8 I36,508
Flensburg Sehitkbaus 4 161,80 Leipziger Börsoe
Frerichs Co 1094,508 15 März 1906Freund Masech conv t rer
Jaggen Bisen w V AJeſrent Guhßetani 6 109 00b26 Deutsche Fonde
Gerresh Glashütten 10 222 0022 c S A v I 332 100Gladbach Woll Ind 14 6s,60 d do do 1852 68 ev 3 99,850
Görlitzer Eisenbbed 18 3602 00 l Itenb Stadt Anl v
Grevenbroich Masch O 1899 Iu II 4 1101,600
Griesheim Elektron 12 238 00d2 hemnjtz St, Anl 89 3/2 97 000
Handelsg f Grundb 4 81,0024 do do 1902 unk 07 96,608
I ansa Dampfseiittg do do 1874 eonv

Wwi i 7 225 25 do do 1879 conv 32 97,000Ilarb Wien GummiHarkort Bergw Ges 12 I48 30026 resd St A 1900 abg
Harkort Bröckenbau 2 95,752 do do 15001 4

do do St Pr 120,00626 era do v 1837 32 96 256
teuwigshutie 12 176 2566 do do v 1903 3/2 96 250

Hein Lehmann 6 164,00 eipz do 1865 Th A 3 96,756
flerbrand Waggont 12 176,25 do do 1897 Ser I 3 84,800
Hoffmann Stärſtetf 12 187,90 do do 18704 u 87 3 96,000
Hoffmann Wag on 21 325,902 do 1890 8 II v 87 3/2 96 000
Hotelbetriebs Ges 20 257,0026 do 1897 Ser IIA 32 96,006
IIse Bergbau 16 380 002 a ueni V St A 1888 82
Körting Gebr 5 102,00 do 1692 Ser II 3Lauchhammer conv 11 169,2531 do St Anl 1897 32
Linke Wagenbau 16 272,o9 a do do 1903 3
Mgdeb Bau u Kr B 687 500 do do 1892 4 102 250Magdeburg Bergw 28 53,002 do 1897 Ser II 4 102 2656

do do St Prior 28 Kiesa St Anl 1891 98 3/2 96 500
do Allg Gas 7 1132,302 urzen do 1803 1900 3/2 97 o000

Mä el s75 en 8 16568 758 Elinenvbnahn Staman Akten
Masohinenfb Kap el 16 288,750 Kusesig Tepſſtz 500 11 240 250

e er 37 Böhm r eMechan Web Zittau Buschtiehrad Lit A 1267Mix Genest Tol F 8 128 vom do Tit B 129 283 oos
Mäüller Speisefett 18 Wie er Fang s 123 500
Ken Bollevue i Liqu freo 015,98 PPrag Dux Pr Akt 4 96,758

Nordd Risw St Akt r rerendo do Vorz Akt i eanlünci RinneNordd Jute 8p Lit A 7 77 Aueaig Tepi 58 Jol a 9/2 92 20
do do Lit B 6821,2560 z 92 758gordeee Dawpttieen 12 134,000 on re 4 99,606

Nürnbg Herkulesw 322 170,102 Busehtiehr 1896 ettr 4868 600
Oppelner Zement 13 163 ob Hyx Bodenb 93 gitr 379,006Fetersb oloict B St A 4 00 r Surer 4 68,00do do h 23377 u nReichelt Metallgehr 25Rhein Spiegeigia u 10 10225 93 Frin

do Em II 1874 fo I08,500
Sächs Gussst Graz Xödi 227 e 7 a e 4 9s8,560Schl Leinw KramstaSehles ine St Pr 2i e eSehötferhot Br Mainz 49,00 ſorveh r 3 97,500Behöneb Fr Torr G 12 193 590 p T Er 3 96,800
Sohubert Salzer 26 3236 00 Lavndet Bank Bauten 3 e 97,500
a kt Fee t Teipr H B u Ani 8toliwerek k b on 3 l 9Lirals Bvioit Se Fr a g il e 08 50 828
Terr Gos Halensea froo 1860 o X o 1963 372 96 000
V Cham t äo 5 B und 101 300Jor Bom do G P 101 200J Köiw Rouw Fulv s ab F n V ivos 4 o 290V Stahlw Zyp a Wis 13 180,250 450 F VII do 1900 4 01 300e e0 0 orz AWesttfäl r z Bank AktenWosotl Boden Ges roco 102 902 a F Gruvdb LpzWoliwares Merkur 165 216000 Laiys Baubank 52 106 250

m d Immcoh Ges 9 174 0068 8 Bank 6 12,508

Gewerksoh D Kaiser
do unk 10Hamb Amoerik Pakk

do doHarpener conv 1892
do unk 07Hartm Maschinen

HIelios elektr
Hibernia 1903
Höchster Farbw
Hohenfels Gew
Gebr Körting
Krupp Gussstahl
Laurahütte
Ludw Löwe Co
Naphtha Gold Anl
Neue Bod Ges
do do

Norddeutseoh Lloyd

do dodo 1902Oboersochl Risonb B
do Risen Ind

Rombacher Hüttenw
Rybnicker Steink
Schalker Gruben
do do 1898do do 1809do do 1908sobhuekert Elektr

do doJismens c Halske
4/2101 500 SZeitaer Masohinen

4

4

4 100,008
4/2 101,806
4 99 600
4 100 d4/2 104 258
2 67 000
4

4/2 103 508
ö6 103,258
4/2 101 3009
4 100,900
4 100,308
4 100 000
42 96 406
4 96 00 de
3 e 91,500
4 101,200499 100
499,106
4 99,508
4 98,308
4/2 104 00 b
4 106 5060
4 96,60b20
4

4

1

4

/2 100 2529
4 99,75de
4/2 104,75b2B

Oberlausitzer Bank
Sächsische Bank
do Bodenkreditanst

7 136 508
6 138,000
7 144 000

Yogtländ Bk Plauen t0 2091,006
Zwicekauer Bank 0
HIroal Altb Landb O 3/2 97,500
do do do S IV 3 97,600

Dresd BaubanklII O 3/2 96,750

industrle Akttena
en Akku 9 1668,508

röllwitz Papierfah 14 nD Spitzenfab Lpz, I 18 293,008
oera Futespinn Lt 24 360,0060
do do Iät 18 276,0060

germaniaM Chew 2
Tlanziger Zuckerfab 8 126,250
fohlis Bierbr St 6do do Prior A 6 1127,250
Golzern M St A 7 125 000Körbisdort Zucker 7

oipzig Vereinsbr 15 245 008
Malzfabr Schkeudita 3
schönh Sächs Webst 16
Fr Schulz jr Leipzi 22 304 090gtöhr Co Kammg 10 167 ,000
Thüringer Gasges 16 2394 906
Tittel Krüger 1 1113,908
T abg St A 6 1III10,758
Kammyg orz A 8 11130,006

Prescher Leutzsch 10 149,500

Oblignht von Industrle Gesa
m Gewerkachnaten

Altenb Akt Brauerei 4 101,500
Cröllwitz Papierfab 4 100,6000
Dampfbr Zwenkau /2100,758ar Le z Strassonb 4 I0,900
ei pz Feuer
do Centraltheater 5 95,000
do Elekt Strassenb 4 100,6000
do Kammgarn Sp 4 I00 0600

Malzfabr Xeouditaz 4 100,758
Mansf Gewksoh 670v 4 I00 608

do do 1876/79 ev 4 I00 o08
do do 1882 4 100,006
do do 1893 4 100,206do do 1807 4 100 to0
do do 1902 4 268stöhr Co Leipzig /2101 o0e

Tittel Kr T 4 97,000Zeitzer Par u Sol 90,760
Naumburg Braunk 4 100 08
Kohlen Aktien u Prioritäton

M v StPrageb Stoink V 55 1350 o0
Gersd t V St A 18 386,008
do do Pr A I 52,60 890 000
u do do II 46 ses 600

aisergrubo b Gers
dort St A 6 480 o00do do Pr X 21 730,000

Oberhohnd Fort O 2,000
do Sobader 10 93 000Zwtek Oberhohnd 990 42000

Zwiek St Veoreinegl 150 19008
Fried Meuselw 70 978,900Problitz Braun Gec 24 450,000
v do Pr A 54 1100,08

eroinegi in Meusolvwin B A bos 1525,00

a a A 106 1880 00

n

2

S W

S 2
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